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Por der Aniwort an Courzon
Berlin 30 April Eig Drahtmeldung Die deutſche

Antwort auf die Curzonrede dürfte vorausſichtlich in der Nacht
um Mittwoch abgeſandt werden und zwar ſoll ſie gleichzeitig in

ndon Paris Rom und Brüſſel übergeben ſowie in Waſhington
zur Kenntnis gebracht werden Die Veröffentlichung der Rote in
Berlin iſt nicht vor Mittwoch abend zu erwarten Die Reichs
regierung hat in mehrfachen Beſprechungen innerhalb der zuſtändi

gen gert im allgemeinen den Jnhalt der ote feſtgeſtellt Ent
egen den urſprünglichen Feſtſetzungen werden die Führer der
eichstagsfraktionen und die Miniſterpräſidenten und Staats

präſidenten der Länder in aufeinanderfolgenden Konferenzen beim
Reichskanzler über den Jnhalt der Rote erſt am Dienstag

nachmittag unterrichtet Bis zum Termin der Ver
öffentlichung ſind nur direkt mit der Note befaßte Beamte über

den Seit unterrichtet ſo daß vor ſämtlichen Mitteilungen über
den Jnhalt der Note gewarnt werden wußz zumal die franzöſiſche
Regierung das größte Intereſſe dafür zeigt vorher über den Jn

halt unterrichtet zu werden ober zum mindeſten vorher gegen den
Inhalt der Rote die übliche Propaganda zu entfalten

Paris 30 April Eig Drahtmeldung Jn Erwartung der
deutſchen Vorſchläge iſt die Pariſer Preſſe durchaus ſchweigſam
geworden Abgeſehen vom Petit Pariſten begnügen ſich die
meiſten Blätter mit der Wiedergabe Berliner Meldungen Der
Petit Pariſien ſchreibt Das Schwanken unter den deutſchen

Führern der Jnduſtrie und Finanzwelt in Berlin kann diePariſer und Brüſſeler Regierung nur dazu ermutigen ihren Druck

Die Eſſener Mitteilung wonach Deutſch
land die Politik des Widerſtandes fortſehen werde wird von

einigen Blättern mit einer Aeußerung des Vorwärts verglichen
Es kann im Ruhrgebiet während ver Verhandlungen mit Zuſtimmung der Bevölkerung eine Art Waffenſtillſtand abgeſchloſſen

werden Man zweifelt auf Erund dieſer Vorwärts Meldung
die Entſchloſſenheit des Berliner Kabinetts an in dem paſſiven
Widerſtand zu verharren

rn der Jnformation heißt es Das Reich iſt im Begriffe
Angebote zu machen Eine offiziöſe in Eſſen vekdffentlichte Note
I verkündet daß die Widerſtandspolitit keine Aenderung erfahre
Andererſeits wollen die Jndufſtriellen ſo wenig wie nur möglich
riskieren Wie kann das Kabinett Cuno unter dieſen Umſtänden
an eine Löſung des Reparationsproblems denken Das Bſatt
ſchließt ſeinen Aufſatz mit den Worten Es iſt gewiß daß je
ſpäter man die Beſprechungen wieder aufnimmt Deutſchland deſto
mehr verarmt ſein wird und es wird ſich zuletzt mit leeren Hän

den und mit leerer Kaſſe einfinden Dieſe Art Verhandlungen
zu verſchleppen iſt zurzeit für Berlin viel ernſter als für Paris

oder Brüſſel

London 30 April Eig Drahtmeldung Die beiden der
Regierung naheſtehenden Blätter Daily Telegraph und Times

ſetzen auseinander daß Polncaré aus innen politiſchen Gründen in
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t daß Frankreich die deutſche Note doch erörtern könnte ſo ſei der

ſchläge befürworten laſſe weil er befürchte ſonſt nicht die Ge
ſchloſſenheit ver franzöſiſchen Parteien aufrechterhalten zu können

Denn im Falle von Verhandlungen würde ſich die Mehrheit ſo
Parzſer Bericht

erſtatter der Times daß die deutſchen Vorſchläge auch dann
wenn ſie abgelehnt werden müßten eine Bewegung zugunſten
Deutſchlands innerhalb und außerhalb Frankreichs auslöſen
würden Frankreich verſuche daher jetzt ſchon eine ungünſtige
Stimmung gegen Deutſchland hervorzurufen Sollte es ſich zeigen

gleich ſpalten Frankreich fürchte ſo ſchreibt der

der franzöſiſchen Preſſe ſofortige Ablehnung der deutſchen Vor

Weg dazu nicht verſchloſſen Auf alle Fälle wolle Frankreich mög
lichſt umgehend antworten und BVeſchlüſſen und Beratungen der
anderen Alliierten durch eine offizielle Feſtſtellung zuvorkommen

Stillegung der Kokereien im Ruhrgebiet
en 29 April Eig Drahtmeldung Jn Abwehr derJ SEingriſſe der Franzoſen und Belgier in die Kokslager hat der

Ruhrbergbau alle Kokereien ſtillgelegt mit Ausnahme derjenigen
deren Produktion unmittelbar an deutſche Verbraucher übergeht

Die Koksproduktion iſt infolgedeſſen auf weniger als den fünften
Teil herabgeſunken

Keue Standal Urkeile

Köln 29 April Eig Drahtmeldung Das franzöſiſche
Kriegsgericht verurteilte den Oberbürgermeiſter Dr Falk zu drei

ahren Gefängnis und 5 Millionen Mark Geldſtrafe Dr Falk
r erſt ſeit dem 20 Febduar ſein Vonner Amt führt und am

27 März verhaftet worden iſt wird dafür verantwortlich ge
nmacht daß das ſtädtiſche Preſſeamt den Zeitungen einen Bericht

über die Verhaftung des Beigeordneten Sieberger und über die
Beſchlagnahme von ſtädtiſchen Dienſträumen gegeben hat Jm

uſammenhang mit angeblichen r an der Trierer
vVahn wurden der Bürgermeiſter von Winningen und der Orts

vorſteher von Güls verhaftet und in das Koblenzer Militär
Igefängnis gebracht Von dem Militärpolizeigericht in Caſtrop

wurde Oberleutnant von Forell von der Schutzpolizei n Münſter
wegen Einreiſe in das beſetzte Gebiet trotz Ausweiſung und wegen
eines falſchen Paſſes zu einem Jahr Gefängnis und einer Million

ldſtrafe verurteilt Jn Gladbeck ſind heute vormittag von Ver
in nach Gladbeck verſetzte Polizeibeamte und drei Beamte der

mmunalpolizei von den Franzoſen verhaftet worden Vorher
verhafteten die Franzoſen den Regierungsaſſeſſor Schmidt vom
Landratsamt in Hattingen Weiter wurde eine ganze Reihe von

II Poſt und Eiſenbahnbeamten unter den verſchiedenſten Vor
n verhaftet

J

n Bocholt Weſel dicht am Uebergang der
drichsfeld kam es in der Nacht vom 25 zum 26

S

ie Weſel
zu einer

ihr des Blattes beträgt n Stadt und Land 5400 00 Mark durch die
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ſinzeigen Schluß Fehn lhr vormittags

Schießerei in deren Verlauf zwei belgiſche Soldaten ſchwer ver
letzt wurden Einer von ihnen erlag am 26 April bereits ſeinen
Verletzungen Als Täter kommen nach polizeilichen Feſtſtellungen
belgiſche Schmuggler in Frage Aus Anlaß dieſes Zwiſchenfalles
iſt über ſieben Gemeinden der verſchärfte Belagerungszuſtand ver
hängt worden

Beſchlagnahme der deulſchen Poſt

Paris 30 April Eig Drahtmeldung Die franzöſiſchen
Behörden in Düſſeldorf haben mehrere für Deutſchland beſtimmte

ſchlagnahme von aus Deutſchland kommenden Korreſpondenzen an
Franzoſen des beſetzten Gebietes

a

Der Wiederherſtellungsausſchuß hat vorgeſtern vormittag eine
Sitzung abgehalten in der er nach dem ausgegebenen Bericht den
gegenwärtigen Stand der deutſchen Geſetzgebung und Ordnung
über die Beſtimmungen zwiſchen den deutſchen Ausgleichsämtern
und den deutſchen Staatsangehörigen zur Kenntnis nahm Unter
Beſtätigung ſeiner am 1 November der deutſchen Regierung gegen
über erhobenen Einwendungen hat der Ausſchuß dieſe aufgefordert
die Reglementierung dahin abzuändern daß der deutſche Staats
ſchatz von den ihm auferlegten Verpflichtungen entlaſtet werde
Ferner nahm die Kommiſſion ein zwiſchen Polen und Deuſſchland
geſchloſſenes Subventionsabkommen zur Kenntnis

Die Franzoſen in Kolthaufen
Gelſenkirchen 30 April Eig Drahtmeldung Geſtern

nachmittag kurz nach 2 Uhr wurden von einer franzöſiſchen Truppe
beſtehend aus einer Kompagnie Jnfanterie einer Schwadron
Kavpallerie drei Panzerautos drei Tanks und Flugzeugen die
Kohlen und Kokshalden der Zechenanlage 2 vis 4 der Vergwerks

G Dahlbuſch in Rotthauſen und der Bühnhof Rotthaujſen
ſowie die dazu gehörigen Stellwerke bis zur Grenze zum Haupt
bahnhof Gelſenkirchen beſetzt Die Staatsbahngleiſe in der Rich
tung Gelſenkirchen wurden mehrere Meter aufgeriſſen Alle An
zeichen ſprechen dafür vaß ſich die Franzoſen auf eine dauernde Be
jetzung des Bahnhofes einrichten Die Belegſchaft aller Schacht
anlagen von Dahlbuſch wird ſofort in einen 4sſtündigen Proteſt
itreit eintreten

Am Sonntag wurde aus Gelſenkirchen ferner gemeldet Der
heutige Tag ſtand im Zeichen neuer Jechenbeſetzungen Heute
morgen wurden die zwiſchen Gelſenkirchen und Gladbeck gelegenen
Schachtanlagen III der Zeche Graf Moltke Phönixkonzern von
einer ſtarken belgiſchen Truppenabteilung beſetzt Die Zeche be
ſitzt keine Kokerei ſondern befaßt ſich lediglich mit Kohlen
produktion Die Velegſchaft legte ſofort die Arbeit nieder Man
nimmt an daß dieſe neuen Zechenbeſetzungen den Auftakt zu
einem Generalvorſtoß gegen das Gelſenkirchener Revier bedeuten

Der Figaro erfährt aus Düſſeldorf General Degoutte
hat eine Verfügung erlaſſen wodurch Koksmengen oder die Neben
erzeugniſſe der Steinkohlen im beſetzten Gebiet zugunſten der Ver
bündeten beſchlagnahmt werden Die für die Ausbeutung der
Bergwerke verantwortlichen Direktoren haben eine Geldſtrafe von
wenigſtens 10 Millionen Mark und eine Gefängnisſtrafe die bis
zu 10 Jahren gehen kann verwirkt wenn Kohlenvorräte teil
weiſe oder auch ganz fortgeſchafft werden oder die Qualität der
Kohlen willkürlich vermindert wird Geld und Gefängnisſtrafen
ſind auch gegen Perſonen vorgeſehen die ſich der Mittäterſchaft
ſchuldig machen

Ein ſranzöſiſches Geſtändnis
Metz 30 April Eig Drahtmeldung Der Präſident des

Comité des Forges Wendel hielt in der Mainzer Han
delskammer vor einer Jngenieurverſammlung eine Rede über den
Ruhrkonflikt Er erklärte daß die Produktionsfähigkeit
der lothringiſchen Hütten gegenwärtig infolge des
Ruhrkonfliktes ſtark eingeſchränkt worden ſei Drei Viertel
der Hochöfen die letztes Jahr im Betriebe waren mußten aus
gelöſcht werden und nur noch ein Fünftel bis ein Viertel der
im letzten Jahre behandelten Erze würden heute verarbeitet Die
Jnduſtrie hätte außerdem große Geldopfer für die Arbeitsloſen
Preuspya bringen müſſen Der letzte von Deutſchland ange
ſtiftete 2 Kohlenſtreik hätte beträchtliche Verluſte für die Jn
duſtrie im Gefolge gehabt Die lothringiſchen Jnduſtriellen hätten
bis jetzt aber nicht die Staatshilfe angerufen wie es die Ruhr
induſtriellen getan hätten Es ſei falſch wenn geſagt werde die
franzöſiſchen Groß induſtriellen hätten die Beſetzung ver Ruhr ver
langt um die deutſche Konkurrenz auszuſchalten Die lothringiſche
Jnduſtrie ſei im Gegenteil weder befragt noch von der Beſetzung
der Ruhr von vornherein verſtändigt worden Da Frankreich ein
Ackerbau treibendes Land ſei könne es lange durchhalten länger
als Deutſchland und es werde den Sieg davontragen

Neue Belaſtung des Zeitungsgewerbes Nach langen Ver
handlungen zwiſchen den Vertretern der Papierfabrikanten und
der Zeitungsverleger im Reichswirtſchaftsminiſterium über den
Papierpreis für Monat Mai hat das Reichswirtſchaftsminiſterium
wie uns telegraphiſch aus Berlin gemeldet wird einer Erhöhung
des Papierpreiſes auf 1550 M pro Kilogramm zugeſtimmt wor
auf eine noch nicht feſtnormierte Rückvergütung von 1509 bis
180 M anzurechnen iſt Es muß abgewartet werden wie diePapierfabrikanten dieſe Preiserhöhung für Druckpapier die dem

und Buchdruckgewerbe neue Laſten aufbürdet begründen
werden

Neue politiſche Morde in Varcelona Havas meldet aus
Barcelong daß es von neuem zu zwei Attentaten auf öffentlicher
Straße gekommen iſt Ein früherer Präſident des ſogenannten
roten Syndikats und ein Bankbecmter der ebenfalls einem extre
i eine et r ſind auf offener Straße durch
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berreichung der deutſchen Vorſchläge
Skillegung der Kokereien als deutſche Ahwehrallion Franzöſiſche Ueberfälle auf Poſt und Zechen Spannung zwiſchen Türken und Franzoſen Kriſenluft in Bayern

Krieg in Lauſanne
Konzeſſionen Eiſenbahnen und Gräber
Aus Lauſanne ſchreibt uns unſer Sonderberichterſtatter

Was hat die neue Orientkonferenz mit dem Ruhrkonflikt zu tun
Scheinbar nichts in Wahrheit ſehr viel Seitdem die Frage über
den Beſitz von Moſſul aus dem Friedensvertrag ausgeſchaltet und
einer ſpäteren unmittelbaren Uebereinkunft zwiſchen England und
der Türkei vorbehalten iſt traten die engliſchen Intereſſen ſtart
hinter die franzöſiſchen zurück denn Frankreich iſt von jeher weit
mehr als andere Staaten finanziell in der Türkei engagiert Aber
die dicke Freundſchaft Frankreichs mit den Türken beſteht nich
mehr Sie iſt ſchon am Ende der erſten Lauſanner Tagung in die
Brüche gegangen Kemal Paſcha brüskiert heute in Konſtan
tinopel ungeniert den franzöſiſchen Konſul und hier in Lauſanne
ſprechen engliſche und amerikaniſche Beobachter offen aus ſie
hätten das Gefühl als wolle es der franzöſiſche Vertreter auf einen
neuen Krach ankommen laſſen um plötzlich mit den Griechen alſo
den Beſiegten zuſammen gegen die Türkei Front zu machen
Durch eine ſolche antitürkiſche Schwenkung ſucht ſich Poincaré einen
Ausweg offen zu halten falls der Ruhrkonflikt einen un
günſtigen Abſchluß für Frankreich findet Dieſe unterirdiſchen
Pläne werden natürlich von franzöſiſcher Seite lebhaft beſtritten
aber ſchon durch ſeinen Widerſtand und ſeine Quertreibereien gegen
die vielgenannte engliſche Cheſterkonzeſſion verrät Frankreich daß
es der engliſchen Diplomatie in Lauſanne noch recht viel Schwie
rigkeiten zu machen und die Verbindungsknoten zwiſchen Orient
frage und Ruhrproblem noch feſter zu flechten wünſcht

Einigkeit beſteht zwiſchen den Verbündeten bis jetzt nur noch
in der Frage der Kapitulationen England Frankreich und
Italien ſind bereit den Forderungen der Türkei zuzuſtimmen daß
die Kapitulationen endgültig und durch den jetzigen Vertrag ab
geſchafft werden und daß dabei nichts mehr auf die lange Bank
geſchoben wird Es iſt das eben eine politiſche Frage über die
man leichter einig wird weil ſie den Geldbeutel nicht berührt
Aber die wirtſchaftlichen Beſtimmungen Vor allem die Konzeſſio
nen Die Verhandlungen darüber werden nur ſcheinbar erleichtert
dadurch daß die Verbündeten ihre Staatsangehörigen aufgefordert
haben wegen der Konzeſſionen unmittelbar mit der türkiſchen
Regierung zu verhandeln Die Sache hat aber einen Haken deut
licher Den Türken iſt wieder mal eine Falle geſtellt Führen
nämlich die Verhandlungen der türkiſchen Regierung mit den
Konzeſſionsinhabern innerhalb nützlicher Friſt ſoll heißen noch
vor Ende der jetzigen zweiten Konferenz zu einem befriedigenden
Ergebnis ſo iſt die Sache gut d h ſo erübrigt ſich die Aufnahme
der näheren Beſtimmungen wie ſie im bisherigen Entwurf vor
handen ſind in den Vertrag und der Abſchluß des Friedens er
ſcheint dann ſehr erleichtert Wird man privatim nicht fertig
und einig ſo diktiert die alliierte Diplomatie die Paragraphen in
den Vertrag Man nimmt hier mit der einen Hand was man
der anderen gegeben Die türkiſche Regierung beſitzt nun mal nicht
den Beamtenapparat um in Kürze die vielen Konzeſſionen zu
prüfen die von allen Seiten in allen möglichen und unmöglichen
Gegenden angemeldet ſind und für die meiſt die Akten ja die ein
fachſten Anhaltspuntkte fehlen

Und immer iſt es Frankreich das einen beſonderen Druck aus
übt und ſozuſagen noch Krieg führt Krieg in der Türkei gegen
alles was dort einmal deutſch war Vor allem gegen die
Eiſenbahnen Die wichtigſte Eiſenbahn der Türkei die Anatoliſche
iſt bekanntlich faſt ganz mit deutſchem Gelde gebaut worden
Frankreich verlangt in ſeiner unerſättlichen Ausrottungsſucht jeg
lichen deutſchen Einfluſſes in der Welt daß die Türkei Herr ihrer
Bahnen ſei d h derjenigen bei der nicht etwa alliiertes Kapital
überwiegt Jnnerhalb eines Jahres ſoll jede Spur deutſcher
Kulturarbeit ſoweit ſie ſich finanziell ausſpricht getilgt ſein Wie
ſoll aber die Türkei binnen eines Jahres die Millionen zum Rück
kauf aufbringen Die Verbündeten wollen ihr das Geld vor
ſtrecken verlangen jedoch daß die von den Deutſchen zurückgekauften
Bahnen ſo lange bis das Geld zurückgezahlt iſt einer Verwaltung
unterſtehen die ſich aus gleichen Teilen aus Engländern Fran
zoſen und Jtalienern zuſammenſetzt Die Türken ſtänden alſo in
der Verwaltung ihrer Staatsbahnen den Verbündeten im Ver
hältnis von einem gegen drei gegenüber Kann man es verſtehen
wenn Jsmet Paſcha auf ſolche Zumutungen nicht eingehen will
Begreift man jetzt auch daß ſie in der Türkei in allen Fragen die
Deutſchland betreffen die alte Liebe aus dem Weltkriege regt Die
Türkei traut den Verbündeten nicht am wenigſten den Franzoſen
mehr Die Verbündeten greifen nach den ehemals deutſchen Bahnen
ſie greifen auch nach den Gräberfeldern von Gallipoli
um ſie zu militäriſchen Zwecken zu mißbrauchen Erinnerungen
tauchen auf die eine ſtumme aber warnende Sprache reden
Bancos Geiſt an den Sitzungstiſchen von Lauſanne Die Türken
werden auf der Hut ſein

die Franzoſen in Syrien
Paris 30 April Eig Drahtmeldung Einer Meldung

des Petit Pariſien zufolge wird General Weygand ſich
Donnerstag nach Beirut einſchiffen Von dort aus begibt ſich der
neue Oberkommiſſar ſofort nach Nardſyrien um Grenzſchugmaß
nahmen zu ergreifen Wenn die Haltung der Türken es notwendig
macht würde die franzöſiſche Regierung die ührung zweier

nach der Lepaunte anordnen Die
Syrien beträgt zurzeit 28 000 Manu de
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h wen zu der Annahme daß die türkiſche Truppenbewegrng den
Auftakt einer gegen Frankreich gerichteten Aktion darſtellt

e

Lauſanne 30 Eig Drähtmeldung Es gehen Ge
rüchte um wonach die Türken an der ſyriſchen Grenze ſtarke
Truppenkräfte konzentriert hätten Dieſe bereits ſeit längerer Zeit
umgehenden Gerüchte hätten ſich derart verſtärkt und ihre Be
kätigung in Nachrichten gefunden wonach die Pariſer Regierung
in Toulon ein Geſchwader von Kriegsſchiffen verſammele das
jeden Augenblick zur Ausfahrt nach den türkiſchen Gewäſſern
bereit ſtehe Einer Londoner Meldung des Matin zufolge batte
die türkiſche Regierung von ihrem Vertreier in München Mit
teilung erhalten daß zahlreiche ehemalige deutſche Soldaten um
Einſtellung in das türkiſche Heer für den Fall einkommen daß die
Türkei Frankreich in Syrien bekämpfen werde Auch in dieſer
Londoner Meldung des Hetzblattes iſt die Abſicht zu er
kennen in der übrigen Welt den Eindruck einer in Deutſchland
beſtehenden Revanchebewegung zu verſtärken

Der Mairummel in München
München 30 April Eig Drahtmeldung Die Meldungen

ſiher Unruhen am 1 Mai beruhen zunächſt nur auf reinen Kom
binatkonen und ſind zum Teil auf die Vorkommniſſe der letzten
Tage ſowie auf das Verbot des am 1 Mai von den Sozial
demokraten gemeinſam mit den Kommuniſten geplanten Maſſe n
zuges zur Thereſienwieſe zurückzuführen Dagegen
wurde den Gewerkſchaften wie früher geſtattet von thren Partei
lokalen aus in kleineren Gruppen unter Vermeidung des Bann
kreiſes des Landtages zur Thereſienwieſe zu ziehen Das Verbot
hat unter den Sozialiſten große Erregung hervorgerufen die von
Berlin aus noch geſchürt wird Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß
die Sozialdemokraten und die Kommuniſten unter Berufung auf
das nationaliſtiſche Verhalten während des Ausnahmezuſtandes ſich
um dieſes Verbot nicht kümmexrn und daß dadurch nicht vor
auszuſehende Folgen eniſtehen Daß ſich Hitler gerade
den 1 Mai zu Gewalttätigkeiten ausſuchen ſollte iſt bagegen
weniger wahrſcheinlich Die Mitteilung in der nationalſozialiſti
ſchen Verſammlung vom Freitag daß der Führer Drexler z ſeinem
Betriebe mit Eiſenſtangen ſchwer verletzt worden ſei nd zu Hauſe
liege wird von der Münchener Poſt als böswillige Erfindung
bezeichnet Der Lumpenhändler Kupfer der nach einer weiteren
Mitteilung in der Verſammlung einem Ausgeher 3 Millionen
Mark für den Kopf Hitlers geboten haben ſollte ſt bereits aus
der Haft entlaſſen worden da unzweifelhaft die Angaben des
Ausgehers auf einem Racheakt beruhen da ihn Kupfer wegen
Unterſchlagung angezeigt hatte

München 29 April Eig Drahtmeldung Auch in der ver
gangenen Nacht iſt es wieder zu Zwiſchenfällen gekommen Jn
Schwabing fand eine Verſammlung der kommuniſtiſchen Jugend
ſtatt Nach Schluß der Verſammlung wurde ein des Weges
kammender Nationalſozialiſt geſtellt und umringt Der National
ſozialiſt gab aus einem Revolver mehrere Schüſſe in die Luft ab
In der vergangenen Racht wurde ein von der Roten Fahne her
geſtelltes kommuniſtiſches Flugblatt verteilt welches auffordert
Rache zu üben für den Ueberfall in Neuhauſen, Jn dem Flugblatt
iſt die Aufforderung enthalten ſogleich mehrere Hundertſchaften zu
entſenden Amtlich wird mitgeteilt Nach vorliegenden Meldungen
wird an einzelnen Orten in den Betrieben ein ſtarker Terror aus

geübt um auch die arbeitswilligen Arbeiter am 1 Mai von der
Arbeit abzuhalten und zur Teilnahme an den Maifeiern zu nötigen
Die Polizeibehörden find vom Staatsminiſterium des Innern an
gewieſen worden alle erforderlichen Maßnahmen zu treffen um
den Arbeitswilligen Schutz zu gewähren und terroriſtiſche Maß
nahmen zu verhindern

Die Berliner Naifeieru
Der 1 Mai wird diesmal in Berlin im Gegenſatz zu den

beiden letzten Jahren im Zeichen völliger Verkehrsruhe ſtehen
Die Straßenbahner haben nun endgültig beſchloſſen nicht zu
arbeiten ebenſo die Angeſtellten der Omnibusgeſellſchaft Die
Hochbahner die zum Teil bereit geweſen wären zu fahren werden
durch die Belegſchaft des Hochbahnkraftwerkes daran gehinbert
werden da die Maſchiniſten und Heizer jegliche Arbeit an dieſem
Tage abgelehnt haben Jm Gegenſatz zu früheren Jahren findet
eine Teilung der kommuniſtiſchen und ſozialdemokratiſchen Demon
ſtranten nicht ſtatt

Die Maifeier im beſetzten Gebiet
Köln 39 April Eig Drahtmelbung Die Franzoſen

ſollen die Abhaltung von Maifeiern im ganzen beſetzten Gebiet
verboten haben Jn Witten hat der franzöſiſche Stadtkommandant
den Führern der Gewerkſchaften bei einer mündlichen Ausſprachedie Abhaltung von Maifeiern unterſagt Der Perit Pariſten
teilt mit daß die Rheinlandkommiſſion auf Grund des Poſt und

2 7 r r

Der Elefank mit dem Hühnerauge
12 Eimer Abendſchoppen Wie ein Kamel 100 000 Mark
am Tage verdient Zoos Erwachen Die Sommertoilette
der Vierbeiner Verzicht auf das Mieteinigungsamt Der
Huppelhaſe in guter Hoffnung Ein neues Aquarium und

Terrarium

Er der Elefant mit dem hühneräugigen Auswuchs be
ſchäftigte meine Gedanken und regte ſie zum Auskoſten der gro
esken Gegenſätze in den verſchiedenſten Spielarten derart an daß

ich des Abends noch ganz verſunken dem Straßenbahnſchaffner
auf ſeine kategoriſche Frage Wie weit die Antwort erteilte
Der Elefant mit dem Hühnerauge Der Mann ſah mich ver

ſttändnisinnig ſchmunzelnd an denn ich ſprang in der Leipziger
Straße auf ſeinen Wagen in jener Gegend die mit vielem aus
giebig belegt iſt die daher derartige Antworten als wenig aus
dem Rahmen fallend erſcheinen läßt Aber diesmal hatte der
Mann unrecht hatte ganz und gar unrecht mit ſeiner hinterliſtigen
Vermutung Jch hatte am Nachmittag dem Zoo meinen dies
jährigen Antrittsbeſuch abgeſtattet und die dort wahrgenommenen
Merk würdigkeiten regten meine Phantaſie an ſpannten einen
bunten Bogen vom Reilsberg zum Himalaja von wenig beach
teter Tragik im Leben der Gebirgs Urwald oder Steppen
geſhöpfe zu bauchgrimmenverurſachendem Humor im Stile Mor
genſterns

Da iſt zum Beiſpiel der Elefant der ſein Bett fraß und
dafür ein Hühnerauge bekam Man wollte Bupari das harte
Lager erweichen und legte ihm auf den Steinboden ſeiner Keme
nate Stroh oder Heu oder Waldſtreu mit Fichtennadeln Bupari
aber verſtand die gute Abſicht falſch und fraß jedesmal die Unter
lage bis zum letzten Reſt ſo vaß er des Morgens mit aufgeblähtem
Leib daſtand von einem Umfang als wollte er noch zwei Buparis
von ſich geben Nun mußte er auf dem harten Boden ſchlafen und
og ſich ſo ein Legegeſchwür an der Mündung der linken Vorder
ſäule in den Rieſenleib zu einen Schönheitsfehler den der Tier
gärtner mit Hühnerauge bezeichnete Dieſe Vertilgungswut ent
wickelte der rundlicher gewordene Vupari trotzvem ſeine Gänge
reichlich bemeſſen ſind Denn er verleibt ſich tüglich 125 bis 140
Pfund Futter ein etwa 100 Pfund Heu oder Stroh das andere
in Kleie und ſonſtigen ſchmackhaften Gerichten Und ſein Abend
trunk beſteht aus 12 Eimern Waſſer Es iſt poſſierlich anzuſehen
wie er in den Eimer ſeinen Rüſſel taucht ihn vollſchlürft und dann
das Getränk in den rieſigen Schlund bläſt Es iſt nur gut daß
er zum abendlichen Umtrunk nur Waſſer genießt die Wirkung
der gleichen Menge Gerſtenſaft wäre nicht auszudenken Den Tag
über lebt Bupari iger da begnügt er ſich beim Durſtlöſchen
mit 5 Eimern Fl t

Dieſe Jntimitäten aus dem Leben eines wahrhaft großenLieres Se rt nan nur wenn man mit einem iner dux
die Ställe geht Von allen Abarten der Gattung et

Eifenbahnerſtreiks fede Kundgebung anläßlich des Moi für die
Feſete Provinz Heſſen erholen habe Ein ähnliches Verbot wird
für Raſſau in Anvsſicht geſtellt

Neuer Streit in Belgien
in Verviers ttich und anderen Städten die Arbeit niedergelegt
Die Bewegung gewinnt an Ausdehnung Man glaubt

Lü
Man daß demStreit mehr politiſche als wirtſchaftliche Motive zugrunde liegen

Die Regierung will erſt nach Wiederaufnahme der Arbeit mit den
Streikführern in Veſprechungen eintreten

Neues vom 7oge
Htapellauf der Deutſchland

Sonnabend nachmittag traf Reichspräſident Ebert begleitet
vom Verkehrsminiſter Groener und dem Miniſterialdirektor
Dr Meißner in Hamburg ein wo Büctgermeiſter
Dr Dieſt el als Vertreter des Hamburger Senats die Herren
Warnholz und Haller vom Direktorium der Hapag und
Korvettenkapitän Geyer von der Marineabteilung Hamburg
die Gäſte in Empfong nahmen Anſchließend fand in den Räumen
der Hapag ein Frühſtück ſtatt Von dort aus begaben ſich die
Gäſte der Hapag zum Stapellauf des Dampfers Deutſchland
eines Schweſterſchiſfes des Albert Ballin auf die Wert von
Blohm K Voß Die Taufrede hielt Reichspräſivent Ebert Dem

r r t 5 2 W d a DonStapellauf ſchloß ſich eine längere Hafenrundfährt auf dem
Dampfer Willkommen an die den Vertretern der Regierung
einen Einblick in die Entwicklungs und Ausbaumöglichteiten des
Hamburger Hafens gav Hierauf fand auf dem Dampfer t oligtt

7542 Tec T Jan e qm rein offizielles Feſteſſen ſtatt an dem auch WMitglievbet Hanm

r 77 7 rburger Senats teilnahmen Der Reichspräſident tehrte abends
nach Berlin zurück

Veodding verhaftet Jm Norden
ln m r den

Eine Spitzhubenkolonne vom
Berlins am Wedding in der Ackerſtraß w o 1Der
Zeit Nacht für Nacht Weichenkaſtendedkel der Straßenbahn ge

J J 783 5 D R 3 d rſtohlen Dieſe Deckel dic je etwa zwei Zentner wie fand in
dann auf dem Hofe einer Verſchrottungsgefeltſchaft rſchlagen
Kriminalbeamte zufnmmen mit Straßenbahnangeſtellten anden
auf einem Hofe in der Fennſtraße einen Wagen Auf ihm lagen
vier Weichenkoſtendeckel mit a Kleidungsſtücken zugeded n
einem der Kleidungsſtücke entbedte man eine Gasxrechnung die

F r o T 7 5 ſ h 21 tauf den Namen einer Frau aus der Oderberger Straße lautete
2 r 4 rDieſe Frau ſitzt im Gefängnis aber ihr Gel,ebter ein Arbeiter

Krüger hatte ſich in ihrer Zehguſung niedergelgſſen Dieſer
zur Rede geſtellt beſtritt aber mit den Diebſtählen
zu haben Als man ihm die gefundene Gasrechnung vorhielt
quemte er ſich zu einem Geſtändnis und nannte auch ſeine Helfer

wurde
etwas zu küun

Erpreſfung an einer Dreizehniährigen Das Schöffengericht
Berlin Mitte hatte ſich mit einem außergewöhnlichen Fall des j
Diebſtahls und der fortgeſetzten Erpreſfung zu beſchäftigen An Von den S
geklagt war das Dienſtmädchen Erna Behrendt die beſchuld gt Aken 29 April D
war die 13 jähr Tochter Nora ihres Dienſtherrn zu umfangreichen Bootsleuten ſcheint
Diebſtählen durch Drohungen angeſtiftet zu haben Der Falt hat Polizei hat vier
in der Oeffentlichkeit ſeinerzeit großes Aufſehen ercegt Erna Tälter verhaftet
Behrendt war am 10 Sept v J aus Sonnenburg nach Berlin
gekommen und hatte bei dem Bäckermeiſter T Stellung ge j Getöteten ein Komplize der Mörder iſt
ſunden Obwohl ſie nur bis zum 15 Okt in dieſem Dienſt war
hat ſie es verſtanden das 13 ähr Kind dazu zu verleiten ihren
Eltern Gold m Werte von über 2 Mill M entwenden Di
20 jähr Angeklagte wurde vom Gericht wegen gemeinſchaftlichen
Diebſtahls und fortgeſetzter Expreſſung zu 18 Monaten Gefängnis
unter Anrechnung von zwei Mongten Unterſt chungshaft ſowie zu
fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt

z Für den wegen Mädchen
Holländer Wilhelm Zwaagan
in ſeinem Heimtland ergeben

G 2 7 951Ein r piei ginn Pro Ghandels zu Zuchthaus verurteilten
dürfte ſich noch ein böſes Nachſpiel

e B 5 4 0 12 dDie holländiſchen Behörd en beabſich igen auf Grund der in dem
Prozeß zur Sprache gekommenen Vorgänge in Holland die Aus

W 5 w r 12 15 e p T 9lte erung Zwaans n c erbuthun er O raſfe zu beanträgen
um nene n was r in S 7 v v 51 rer d 2t ren gaan eln er l e e eanhangig zu machen

2 z z qm c A zDas Urteil im PDrozez Müller Die Geſchworenen verneinten

o rn n r ß Idie Frage nach überlegtem Un ſprachen den Angek langen
jchuldig des Tor s an der Butter und des perjuchten

z o z ch 14 Auto u rſchlages an der Schweſter unter Verſagung dern Iinſtände

9 on der Anflono o r ron Der An ulge Der Be c o 70 u i ies 4 nDas Ser ch verurLeilte der Angeklagten zu lebensänglihem
2 465 s e 1 tZuchthaus und Serli ſt der er Ehren cm u Levens
9907 r e d T 9 91 iceeO uer 5007 eilt l Tee 92 ch 90 Der un er te erctart
daß er nochmals verlänge auf ſechs Wochen zur Unterſuchung nach

T n e 15 17 r T 7 J 3 J 1 91n häh leynte du Weh bBuch gebracht zu werden dieſen

50 e T nen ere dreeeeeeeäe X
dem Blumen Kohl Kinder und Tiergärtner flößte mir der
letztere die meiſte Sympathie ein und zwar darum weil er an
läßlich einer ihm in einer Feſtrede hingeworfenen Vermutung
daß er an Tieren wohl größere Freude erlebe als an Menſchen
verſtändnisinnig ſein Haupt vewegte Freilich hat er allen Grund
dazu Denn wer verdient ihm in 15 Tägen anderthalb Milliön
chen Ein Tier tut es Und noch dazu das ob ſeiner angeb
lichen Dummheit zum Sprichwort mißbrauchte Kamel Eine
neue und ſehr zeitgemäße Sehenswürdigkeit bietet unſer Zoo
eine Sehenswürdigkeit die das Beſondere vor anderen voraus
hat daß ſie nicht zu ſehen iſt wenigſtens jetzt nicht Die

J W T 9 44 n TKamelſtute iſt ilmſchauſpielerin geworden Hagenbeck hat ſie
geholt und vor den Kurbelkaſten geführt und für jeden Tag
der Filmreiſe werden ihr 100 006 Mark bezahlt Das ſind
Caruſo Honorare die nicht jedes Kamel verdient Wenn ihr
vierzehntägiges Engagement verfloſſen iſt kehrt ſie mit andert
halb Millionen auf dem Höcker heim Sie ſollte an ihr Gehege
ein Schild bekommen Aſta das Millionen Kamel

So bieten ſich dem der unſeren wiebererwachten Tiergarten
auf dem Reilsberg mit den Blütenbüſchen dem ſproſfenden Hrün
dem Staudengarten am Alpinumweg den traulichen Ecchen und
Laubgängen beſucht mannigiache Merkwürdiglkeiten alte Be
kannte ſtehen in den Gehegen buntfarbiges Fedarvolk bepölkert
die Raſenflächen Peränderungen ſchaffen neuen Reiz Die Papa
geien ſind qus dem engen Häuschen genommen und ſchreien nun
am Wege ihr Komm mal her oder ihr verwunderliches Lachen
dem Beſucher entgegen Die koſtbarſten Farben wie ſie keines
Malers Pinſel erſchaffen kayn leuchten dem Auge Der Zoo im
Frühling Ein Bild das dem Naturkundigen Stoff zur Erkennt
nisbereicherung dem Naturfreudigen Wiſſenserweiterung und An
ſchauung in Fülle bietet Eine Wunderwelt von abſonderlichem
Leben ſchließen die Gehege des Gartens ein Jedes Geſchöpf
trägt ſein beſonderes Schickſal und bietet Ausblick in die Weiten
der blühenden immer von neuem ſich verjüngenden Erde

Das Wild bekleidet ſich mit neuem Gewand Das Haar des
amerikaniſchen Biſons fällt in großen Flocken aus ſo daß das
kahle Fell ſich der Frühlingelonne bietet und auf das leichtere
Sommerktleid wartet das hier und da ſchon nachwächſt Noch iſt
ein Hinterfuß dick von dem Schuß der bei den Kämpfen um Halle
den Biſon traf Der ſchwarze Jak Bulle umkreiſt ſeine hellen
Kühe durch Tauſch war es möglich wieder eine richtige Herde
zuſummenzuſtellen Kauf iſt bei den heutigen Preiſen ausgeſchloſ
ſen So koſtet zum Beiſpiel die Himalaja Ziege 35 bis 45 eng
liſche Pfund Der Harzer Rothirſch hat ſeine Stangen abgeworfen
ſeit Karfreitag ſproßt das neue Gehörn aus dem ſchmalen Schädel
Guter Hoffnung iſt das Guangaco die Wildform des Lamas
ſteht in dem üblen Ruf bei Gereiztheit zu ſpucken aus welchem
Grunde in manchen Gärten Schilder das Gehege zieren Es beißt
und ſpuckt die Direktion Beſonderer Zuchtmaßnahmen bedürfen
die zierlichen Zwergziegen die viel Futter mit h er
halten und in einem Ktall pon nur 1 Quadretmeter Ausdehnung
überwintern müſſen ſollen ſie ihren wuchs z m
warmen Nachmittagsſchein ergeht ſich Jumbo das Nilpferd das

Die Telegraphenarbeiter haben
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Mansfeld Hohe Zuſchläge Jn der Stadtverordneten
verſammlung wurden gegen eine Stimme folgende Steuerzuſchläge
beſt 090 Proz Grundſteuer 6000 Proz Gebäudeſteuer

Kl 4009 Proz Gewerbe
Betriebsſteuer

Unter dem Wildſchwein
benachbarten Forſtrevier des Harzes wütet ſeit

iniger Zeit eine außerordentlich gefährliche Seuche der zahlreiche
Gewiſſe Anzeichen deuten darauf
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ne en
erſt nach
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Aquarien und Terrarientieren ſich angelegen
beſcheidenen Mitteln angefangen wird e
Beſitze von Behältern Tieren uſw
unterſtützen und alles was ſie entb

laufenen

gekauft wurde und neuerdings eine faſſche
Jetzt wird Jumbo der 3 jährige

Wenn er ſein unförmiges Maul
wer öffnet dann zeigen ſich die unteren Zähne ſchon in Finger

Die Zahnung dauert hier
Das Nilpferd zeigt plumpe ſchwerſfällige Bewegungen

doch ſoll es jeden Wettlauf mit Menſchen denen es nicht wohl
will aufnehmen wie es kürzlich einem Hilfswärter bewies Wer
das nicht glaubt kann den Verſuch anſtellen
Staudengarten der in Gelb und Weiß und Lilag prangt und der
jeden Monat andere Bewachſung und andere Farben zeigt Harrt
das Bienenhaus der drei Bienenlehrkurſe die dieſes Jahr ver

Das Murmeltier iſt auch wieder in ſein
Gehäuſe eingeſetzt im Winter mußte es entfernt werden weil
bei ſeinem tiefen Schlaf die Gefahr beſtand daß es von Ratten
gefreſſen wurde Von den Huppelhaſen dem Känguruh Pärchen
ſpringt nur einer umher die beſſere Hälfte ſteht im Verdacht
etiwas im Beutel zu haben

ſtätigte wäre das ein großes Glück für unſeren Garten denn

CEegenüber dem

Wenn ſich die Vermutung be

Taufenderlei Kurioſes Schmerzliches und Erfreuliches wäre
noch zu berichten von dem Geſang der Haubenhäherlinge den
Faſanen dem Sumatrahuhn dem Marabu den drei Uhu Paaren
von denen die Sage geht daß ſie am Tage nicht ſehen können

während ſie in Wirklichkeit auch da ihr Augenlicht beſitzen und in
der Nacht nach Gehör fliegen von dem Virginiſchen Schneeputer
der ſeines Gewichtes wegen bei der Ausübung ſeiner Ehepflichten
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Verbindung zu dieſen Gebäuden vom Zoo aus iſt leicht herzu
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